
Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

6/2021  ·  3. April 2021  ·  31. Jahrgang

Anzeige

Systembauelemente e.K.
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E-Mail: info@scharf-systembau.de
www.scharf-systembau.de

Äußerer Hofring 3
09429 Wolkenstein

Ein frohes und gesundes Osterfest 
wünschen wir unseren Kunden
und Geschäftspartnern.

Erster Spatenstich für neues Wohngebiet in Lauta getätigt

Mit dem Vollzug des ersten Spatenstiches für die Erschließung des 
neuen Wohngebietes im Ortsteil Lauta durch Oberbürgermeister 
André Heinrich und mehrere Fraktionsvorsitzende des Stadtrates 
sowie Amtsleiter wurde am 23. März 2021 symbolisch die Bauphase 
vor Ort eingeleitet. Mit voraussichtlich ca. 2,7 Mio. Euro Bausumme 
ist dies eine Investition in die Zukunft. Insgesamt wird eine Fläche 
von ca. 3,5 Hektar erschlossen. Davon sollen etwa 27.900 m² als 
spätere Wohnfläche gelten – aufgeteilt auf 36 Grundstücke. „Es liegt 
uns am Herzen, junge Leute in der Region zu halten bzw. hier anzu-
siedeln“, erläuterte der Oberbürgermeister.

Erste Gespräche zu dieser Thematik gab es bereits im März 2017. 
Nachdem die Grundstücke im Wohngebiet Gebirge nach anfängli-
chem Zögern rasch vergeben waren, beschäftigte sich die Stadt-
verwaltung mit der Frage, wo künftig weitere geeignete Flächen zur 
Erschließung von Bauland für Eigenheime zur Verfügung stehen 
könnten, um den Bedarf zu decken. Das früher landwirtschaftlich 
genutzte Feld an der Gartenstraße/Kreisstraße in Lauta konnte in 
dieser Frage mit seiner Ebenheit, der unmittelbaren Nähe zur Kin-
dertagesstätte, der Nähe zu verschiedenen Schulen, zu Einkaufs-
möglichkeiten, kulturellen Einrichtungen sowie der Anbindung an die 
B 174 etc. punkten. Bis zum endgültigen Beginn des Vorhabens 

musste eine Menge an Planungs- und Genehmigungsschritten ab-
solviert werden. „Das ist nun Geschichte. Umso mehr freuen wir 
uns, dass es schon viele Anfragen von Interessierten gibt“, so Herr 
Heinrich. 

Das Bauende ist für Ende Mai 2022 vorgesehen. Bis dahin muss jedoch 
ordentlich gewerkelt werden, denn die Bautätigkeiten umfassen u. a. 
das Verlegen von ca. 1.565 m Regen- und Schmutzwasserkanal, ein-
schließlich Bau des Rückhaltebeckens, die Errichtung von ca. 450 m  
Wohngebietsstraße in einer Breite von zehn Metern inkl. Straßen-
beleuchtung, 1.250 m Trinkwasserleitung (innere und äußere Er-
schließung), ca. 750 m Gasleitung, ca. 720 m erdverlegte Strom-
kabel sowie ca. 800 m Kabel für Anschlüsse an das Telefon- und 
Breitbandnetz. Des Weiteren ist im nördlichen Anschluss an das 
Wohngebiet in Richtung B 174 der Bau einer entsprechenden Lärm-
schutzkonstruktion vorgesehen. „Mir bleibt aktuell, den Verantwor-
tungsträgern und bauausführenden Unternehmen nun gutes Gelin-
gen sowie reibungslose und unfallfreie Abläufe zu wünschen. Zudem 
hege ich die Hoffnung, dass wir uns nach Bauende zu einer kleinen 
Einweihung unter normalen Bedingungen hier treffen können“, so 
Oberbürgermeister André Heinrich.

v.l.n.r.: Stadtrat Wolfgang Jasper, ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters Roy Müller, Oberbürgermeister André Heinrich, Amtsleiterin Ursula Knoll, 
Amtsleiterin Monique Wittig, Beigeordnete für das Finanzwesen Heike Dachselt, Stadtrat Andreas Haustein, Stadtrat Roberto Jahn



Behörden
und Informationsstellen

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr

02.04 - 03.04.	 BAG Dipl.Stom. Petra Kluge, Dipl.Stom. Eckhard Kluge  
	 Drebach, Tel. 037341-7018 
 
04.04.	 Praxis Dipl.-Stom. Andrea Pflugbeil Deutschneudorf, 
	 Tel. 037368/212 

05.04.	 BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai  
	 Kurort Seiffen, Tel. 037362/7272 

10.04. - 11.04.	 Praxis Dipl.-Stom. Gabriele Kallenberg Marienberg, 
	 Tel. 03735/23258 
 
17.04. 	 Praxis Dipl.-Stom. Carola Lehnguth Drebach, Tel. 03725/77401
 
Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

29.03. - 04.04.	 Bornwald-Apotheke Großolbersdorf, Tel. 037369-8241
	 zusätzlicher Spätdienst: Herz-Apotheke	 Olbernhau, Tel. 037360-72522 

05.04. - 11.04.	 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735-61122

12.04. - 18.04.	 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360-72522

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277 

05.04. - 11.04.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz,	 Tel. 037363 4292

12.04. - 18.04.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
		  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag		 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 

www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Alle Einrichtungen sind für den Publikumsverkehr bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Gästebüro Pobershau (Postshop)

dienstags 13:00 – 16:30 Uhr

donnerstags 13:00 – 16:30 Uhr

An den weiteren Tagen bleibt das Gästebüro geschlossen.

IMPRESSUM

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 07/2021 ist am 06. April 2021
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
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Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg     T. 03735 93875-60

von Elisabeth Günther-Schipfel
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Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg     T. 03735 93875-60 www.buchschaetze.de.de
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Liebe Marienbergerinnen und Marienberger,
liebe Leserinnen und Leser unseres „Herzog“,

wenn Sie diese Ausgabe des Amtsblattes in der Hand hal-
ten, dann befinden wir uns bereits mitten im Osterfest des 
Jahres 2021 – und damit bereits dem zweiten Osterfest 
unter den Bedingungen der Corona-Pandemie, die seit 
mittlerweile mehr als einem Jahr unser Leben fest im Griff 
hält. In den letzten Tagen und Wochen hat sich die Situa-
tion nicht nur in unserer Stadt, sondern im gesamten Frei-
staat Sachsen und vielfach auch im Bundesgebiet stark 
aufgeheizt, wenn es um die fortdauernde Akzeptanz und 
die weitere Einhaltung der Regelungen aus der jeweiligen 
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung geht.

Bei uns allen liegen sprichwörtlich die Nerven „blank“, un-
ser Umgangston miteinander ist wesentlich rauer gewor-
den, und nach einem Jahr voller Einschränkungen unse-
res öffentlichen wie auch privaten Lebens, mit z.T. großen 
und auch existenzbedrohenden wirtschaftlichen Sorgen 
im Großen wie im Kleinen, mit den fehlenden Möglichkei-
ten, sich zu treffen, sich auszutauschen und auch einmal 
in den Arm zu nehmen, sind wir alle spürbar gezeichnet 
und uns fehlt die frühere Unbeschwertheit. Viele von uns 
haben auch Angehörige verloren und konnten nicht wie 
gewohnt Abschied nehmen, was die Trauer noch zusätz-
lich erschwert.
Und sicherlich hat zu unserer gedrückten Stimmung auch 
der lange, dunkle und kalte Winter beigetragen, der uns 
bis zum Frühlingsanfang begleitet hat, und den wir so 
schon fast nicht mehr gewohnt waren.

Doch wenn die Tage länger werden und die Sonne wie-
der mehr Kraft hat, feiern wir das Osterfest. Es ist der Hö-
hepunkt des Kirchenjahres und das wichtigste christliche 
Fest, das sonst mit vielen kirchlichen und weltlichen Ver-
anstaltungen begangen wird. 

Besinnen wir uns daher auf den Ursprung des Osterfes-
tes, das nicht nur ein Fest der Hoffnung ist, sondern mit 
der Auferstehung Jesu auch für Neubeginn und Aufbruch 
steht. Versuchen wir, an den kleinen Dingen Freude zu fin-
den – einem Spaziergang im Sonnenschein, dem Erwa-
chen der Natur, dem Verstecken und Suchen der Ostereier 
für die Kinder, an einer guten Mahlzeit oder einem guten 
Gespräch. Wir alle sollten versuchen, in den kommenden 
Tagen ein wenig Abstand zu den Ereignissen der jüngeren 
Zeit zu finden und gemeinsam mit unseren Familien und 
Angehörigen zur Ruhe zu kommen und Kraft zu finden für 
die kommende Zeit.

Und wir sollten vor allem an diejenigen denken, die das 
Osterfest nicht gemeinsam mit ihren Familien verbringen 
können, weil sie auch an diesen Feiertagen fortgesetzt 
ihren Dienst im Interesse unserer Gesellschaft verrichten, 
sei es in Krankenhäusern und Pflegeheimen, im Rettungs-
dienst, bei der Feuerwehr und vielem mehr. Ihnen allen 
gebührt an dieser Stelle unsere Anerkennung und Dank-
barkeit! 

Liebe Leserinnen und Leser,
ich wünsche Ihnen und uns allen im Namen des Stadtra-
tes und der Stadtverwaltung Marienberg von Herzen ein 
friedvolles, gesundes und frohes Osterfest im Kreis Ihrer 
Familie!

Ihr
André Heinrich

© gudrun | stock.adobe.com
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am 
Montag, dem 12.04.2021, um 18:00 Uhr in der Silberscheune 
Pobershau, Ratsseite-Dorfstraße 68, im Ortsteil Pobershau statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für alle Teilnehmer und Besucher 
erforderlich! Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung 
der Besucherplätze erfolgt. 

Die Stadtverwaltung
informiert

Informationen im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus (COVID-19)

Stand: 25.03.2021
 
Fortlaufend aktualisierte und weiterführende Informationen 
unter www.coronavirus.sachsen.de, www.erzgebirgskreis.
de/coronavirus oder www.marienberg.de.

Zentrale Corona-Hotline Freistaat Sachsen: 0800 100-0214
(Fragen zur Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung, zur Säch-
sischen Corona-Quarantäne-Verordnung sowie zur Allgemeinver-
fügung zur Anordnung von Hygieneauflagen: Montag bis Sonntag 
8:00 bis 18:00 Uhr)

Corona-Hotline des Gesundheitsamtes Erzgebirgskreis: 
03733 831-4444 oder 03771 277-4444 (Mo – Fr 9:00 – 15:00 Uhr, 
Sa/So 9:00 – 13:00 Uhr)

Neue Corona-Schutz-Verordnung

Für den 01.04.2021 wurde eine neue Corona-Schutz-Verordnung 
des Freistaates Sachsen angekündigt. Diese soll gelten bis zum 
18.04.2021. Die neue Verordnung war zur Druckfreigabe dieser 
Ausgabe noch nicht veröffentlicht. Bitte informieren Sie sich zu den 
geltenden Regelungen tagaktuell unter den o.g. Webseiten.

Kostenfreie Schnelltests für Bürger*innen in der Stadthalle 
Marienberg

Seit 15.03.2021 kann sich jede/r Bürger*in mindestens einmal pro 
Woche kostenlos auf eine Infektion mit dem Virus Sars-CoV-2 testen 
lassen. Dieser Test für den Bürger ist kein Ersatz für die Pflichttes-
tung der Arbeitgeber für seine Arbeitnehmer.

DRK-Schnelltestzentrum (Marienberg und Umgebung/MEK)
Stadthalle Marienberg
Walter-Mehnert-Straße 3
09496 Marienberg

Tel.: 03735 9139 57
E-Mail: schnelltest@drk-mek.de
Bereitschaftsdienst für dringende Anfragen: 0172-4355588 (nur im Notfall)

Testzeiten (Termine für Testungen müssen angemeldet werden):
Dienstag von	 9:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag von 9:30 – 17:00 Uhr
Freitag	 9:30 - 12:00 Uhr

Bitte beachten:  Für den freiwilligen Bürger-Schnelltest benötigen 
Sie zur Vorlage Ihre Krankenkarte und den Personalausweis. Im DRK 
Schnelltestzentrum gilt Maskenpflicht (med. Maske oder FFP2). Ter-
mine außerhalb (z. B. Kitas/ Schulen/ Betriebe) der Testzeiten für 
Pflichttest Firmen sind bitte per E-Mail anzufragen/abzustimmen. Die 
Terminabstimmung erfolgt über das DRK Lagezentrum MEK
 

Ehrenamtliche zur Unterstützung gesucht!

Wir suchen Interessierte, die das Schnelltestzentrum in Marienberg 
unterstützen möchten! Ob als Tester oder zur Unterstützung bei der 
Anmeldung o.Ä., wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte 
unter:
			   Tel. 03735 602-118 oder per E-Mail an 
			   oberbuergermeister@marienberg.de

Impfzentrum im Erzgebirgskreis:

Festhalle Annaberg-Buchholz
Ernst-Roch-Straße 4
09456 Annaberg-Buchholz

Eine Impfung kann ausschließlich nach Anmeldung
- online über https://sachsen.impfterminvergabe.de
- oder telefonisch (Telefon-Hotline 0800 0899 089) über das 
Termin-Management des Impfzentrums erfolgen.

Aktuell erhalten in Sachen Personen der Priorisierungsgruppen 1 
und 2 ein Impfangebot.

Das Rathaus mit Bürgerbüro bleibt bis auf 
Weiteres für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen. 

Nehmen Sie bitte notwendige Absprachen mit der Verwaltung  
vorrangig per E-Mail oder Telefon wahr. Für dringend erforderliche 
Absprachen können zu den sonst geltenden Öffnungszeiten (Siehe 
S. 2) Termine vereinbart werden.
Tel.: 03735 602-0 oder E-Mail post@marienberg.de

Folgende städtische Einrichtungen bleiben bis auf Weiteres  
geschlossen:

•	 Außenstelle des Bürgerbüros in Zöblitz
•	 Tourist-Information Marienberg
•	 Tourist-Information Zöblitz
•	 Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek / Ortsteilbibliotheken
•	 Museen
•	 Stadthalle Marienberg
•	 Turnhallen und Sportstätten
•	 Kegelbahnen
•	 Jugendclubs
•	 Vereinshäuser
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Auch das Freizeit- und Erlebnisbad AQUA MARIEN bleibt geschlossen.

Der Post-Shop im Gästebüro Pobershau 
ist bis auf Weiteres geöffnet:

dienstags 13:00 – 16:30 Uhr
donnerstags 13:00 – 16:30 Uhr

An den weiteren Tagen bleibt das Gästebüro geschlossen.

Die Tourist-Information Marienberg bietet den 
Click & Collect-Service an:
Tel: 03735 602-270 / info@marienberg.de
telefonische Beratung und Bestellung: Mo – Fr von 9:00 – 14:00 Uhr

Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek
Die Abholung von Reservierungen ist nach 
telefonischer Terminvereinbarung weiterhin 
möglich. Telefonische Bestellungen neh-
men wir entgegen Di - Fr in der Zeit von 
10:00 – 14:00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 03735 668129-20. 

Außerdem besteht die Möglichkeit, Medien per E-Mail zu bestellen 
unter stadtbibliothek@marienberg.de. Bereits entliehene Medien 
werden automatisch verlängert. Nach den gewünschten Medien 
können Sie im Vorfeld unter https://marienberg.bibliotheca-open.
de/ stöbern.

Bequem von zuhause aus können Sie 
eine große Bandbreite digitaler Medi-
en wie E-Books und E-Audio-Dateien 
der Stadt- und Kreisergänzungsbiblio-
thek Marienberg über die „Onleihe bibo-
on“ ausleihen. Sie können sich mit den  
Zugangsdaten Ihres Bibliothekskontos anmelden:

Wochenmarkt-Saison hat begonnen

Ab sofort findet wieder regelmäßig der Wochenmarkt auf dem 
Marienberger Marktplatz statt. Das Angebot ist bis auf Weite-
res leider nicht so umfangreich wie üblich, da ausschließlich der  
Verkauf von Lebensmitteln und Pflanzen erlaubt ist. Neu auf dem  
Wochenmarkt ist jedoch ein Hähnchenstand. 
Während des Marktbesuches besteht Maskenpflicht und die üblichen  
Abstandsregeln sind einzuhalten. 

Wir bitten um Beachtung.

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen (ZAS) informiert:

Im Jahr 2021 werden wieder saisonale Grünschnittannahme-
plätze im Erzgebirgskreis mit Unterstützung einzelner Kommunen 
zur Annahme von Grünabfällen (Laub, Gras, Baum- und Strauch-
schnitt) betrieben. Die Bürger von Marienberg und den Ortsteilen 
können folgende Grünschnittsammelplätze zu den ausgewiesenen 
Öffnungszeiten nutzen:

Vom 12.04.2021 – 13.11.2021:
	 • Marienberg, OT Zöblitz – Steinbruch

Mittwoch		  von 16:00 – 18:00 Uhr und
Mittwoch, 03.11.2021!	 von 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 10.11.2021!	 von 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag		  von 10:00 – 12:00 Uhr

Vom 12.04.2021 – 13.11.2021:
	 • Marienberg, OT Reitzenhain

Samstag		  von 10:00 – 12:00 Uhr

Bei den an den Grünschnittannahmeplätzen überlassenen Grünab-
fällen soll Baum- und Strauchschnitt einen maximalen Durchmes-
ser von 15 cm und 1 m Länge nicht überschreiten. Grünabfälle, die 
die vorgenannten Abmessungen überschreiten, sind vor der Über-
lassung im Bringsystem zu zerkleinern. 

Die Anlieferung von Grünabfällen am Grünschnittannahmeplatz 
ist gemäß § 5 Abs.14 Gebührensatzung Erzgebirgskreis vom 
23.11.2020 nur unter Verwendung von Wertmarken möglich. 
Eine Barzahlung der fälligen Gebühren ist ausgeschlossen. Die Ent-
sorgungsgebühr Grünschnittannahmeplätze gem. § 2 Abs.13 Ge-
bührensatzung Erzgebirgskreis beträgt

	 • bei Säcken mit einem Fassungsvolumen bis max. 120 l	   	
	   1,00 EUR/Sack und

	 • bei loser Anlieferung						    
  	   4,00 EUR  je angefangenen  0,5 m³

Die Wertmarken sind vorab käuflich in den Ausgabestellen im Bür-
gerbüro der Stadtverwaltung Marienberg oder in der Dienststelle des 
ZAS in 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Straße 6 zu erwerben.
Die Abgabe von Grünabfällen ist auch weiterhin ganzjährig gegen 
Gebühr (Barzahlung) an den Wertstoffhöfen im Verbandsgebiet so-
wie durch grundstücksbezogene Nutzung der Biotonne (siehe Ab-
fallkalender 2021) möglich.

Es gelten die derzeitigen Vorgaben der Sächsischen Coro-
na-Schutz-Verordnung (SächsCoronaSch-VO). Bitte beachten Sie 
die notwendigen Mindestanforderungen bei der Anlieferung von 
Grünabfällen, halten Sie zu anderen Personen ausreichend Abstand 
(mind. 1,50 m) und tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung.

Das Ordnungsamt informiert …  

In letzter Zeit ist es wieder häufiger zu Zwischen- 
fällen mit Hunden gekommen. 

Es fällt auf, dass Hunde öfters nicht an der Lei-
ne geführt werden und auch nicht abrufbar sind. 
Die Gefahr, dass es dabei zu Beißvorfällen kom-
men kann, ist sehr groß. Wir weisen nochmals darauf hin, dass 
laut § 4 Abs. 2 unserer Polizeiverordnung die Hundehalter dafür 
Sorge zu tragen haben, dass der Hund im öffentlichen Verkehrs-
raum nicht ohne eine hierfür geeignete Aufsichtsperson frei um-
herläuft. Hierfür geeignete Personen sind, welchen der Hund auf 
Zuruf gehorcht und die zum Führen des Hundes körperlich in der 
Lage sind. 

Tiere sind so zu halten, dass Menschen, andere Tiere oder  
Sachen nicht gefährdet werden.

Abweichend von Absatz 2 ist in Grün- und Erholungsanlagen, auf 
Fußwegen, auf Wanderwegen, in Wohngebieten, in Fußgänger-
bereichen, auf öffentlichen Plätzen und bei größeren Menschen-
ansammlungen, zum Schutz von Mensch und Tier, jeder Hund 
an der Leine zu führen. Von dieser Regelung ausgenommen sind 
Blindenführhunde, Diensthunde im polizeilichen Einsatz und ge-
prüfte Rettungshunde im Einsatz. 

Wenn es zu Vorfällen kommt, ist mit einem Ordnungs-/Bußgeld zu 
rechnen bzw.  werden dem Tierhalter besondere Auflagen erteilt, 
welche er umzusetzen hat.

Wir bitten um Beachtung.
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Fragebogen zur Entwicklung des ländlichen 
Raumes in der LEADER-Region „Erzgebirgsre-
gion Flöha- und Zschopautal“ in der Förderpe-
riode 2014 bis 2020 – Ihre Meinung ist gefragt!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

für die attraktive Gestaltung und Entwicklung des ländlichen Raumes 
in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal standen in der För-
derperiode 2014 bis 2020 EU-Fördermittel in Höhe von 20,6 Mio. Euro 
aus dem LEADER-Budget der Region zur Verfügung. Mit diesen För-
dermitteln konnten mehr als 350 Projekte von Privatpersonen, Kom-
munen, Unternehmen, Vereinen und Kirchen umgesetzt werden.
Das LEADER-Gebiet der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 
umfasst folgende 17 Dörfer und Städte mit ihren Ortsteilen in den 
Landkreisen Erzgebirgskreis und Mittelsachsen: Augustusburg, Bör-
nichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, 
Großolbersdorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, 
Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pockau-Lengefeld und Zschopau.
Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal e.V. ist für die planmäßige und zielgerichtete Mittelverwendung 
zuständig. Sein Regionalmanagement mit Sitz im Oederaner Ortsteil 
Gahlenz berät und unterstützt die Antragsteller von der Idee bis zur 
Abrechnung. Vielleicht haben Sie selbst ein Projekt erfolgreich um-
gesetzt oder kennen entsprechende Vorhaben in Ihrem Wohn- und 
Arbeitsumfeld.
Zum Ende der Förderperiode macht es sich erforderlich, die LEA-
DER-Strategie der Region auf ihre Wirksamkeit zu überprüfen und 
Schlussfolgerungen für die weitere Arbeit in der kommenden Förder-
periode zu ziehen. Dazu ist der gesamte Prozess aus Sicht der Ein-
wohnerinnen und Einwohner zu bewerten, um anschließend mit Ihren 
Hinweisen, Anregungen und Kritiken das Programm für den Zeitraum 
bis 2027 bedarfsgerecht fortzuschreiben zu können.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung! Wir bitten Sie, sich etwas Zeit 
zu nehmen und den Fragebogen auf der Homepage des Vereins un-
ter www.floeha-zschopautal.de zu beantworten. Eine Teilnahme ist 
bis einschließlich 30.04.2021 möglich. Bitte helfen Sie uns, denn für 
Veränderungen und Verbesserungen im Sinne einer gleichmäßigen 
Entwicklung des ländlichen Raumes brauchen wir Ihre Gedanken und 
Ihre Meinung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Herzlichen Dank 
für Ihre Teilnahme!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion  
Flöha- und Zschopautal e. V. 

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65

09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66

Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Internet: www.floeha-zschopautal.de

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Sanierung des Feuerlöschteiches „Grönland“ im Ortsteil Sorgau 
beginnt

Sofern es die Witterung zulässt, beginnt Mitte April 2021 die geplante 
Sanierungsmaßnahme des Feuerlöschteiches „Grönland“ in Sorgau.

 
Feuerlöschteich „Grönland“ im Ortsteil Sorgau

Dieser Wasserspeicher fungiert als Feuerlöschteich und sichert die 
Löschwasserversorgung im entsprechenden Teilgebiet des Ortsteiles 
Sorgau ab. Vorgesehen ist die Ertüchtigung des vorhandenen Becken-
bauwerkes. Das Betonbecken soll durch eine flächige Abdichtung 
geschützt werden. Der Auslauf wird zudem mit einem von oben steu-
erbaren Schütz ausgestattet. Im Bereich lokaler Schadstellen sind au-
ßerdem Betoninstandsetzungsmaßnahmen notwendig. Anschließend 
erfolgt die Abdeckung des Sichtbetons mittels textiler Betonmatten, 
sogenannter Geokomposite und die Renaturierung des südöstlichen 
Beckenrandes.
Bereits im Jahr 2016 erfolgte im Rahmen der Beseitigung von Hoch-
wasserschäden aus dem Juni-Hochwasser 2013 auf dem Areal die 
Sanierung des Regenrückhaltebeckens sowie die Errichtung eines 
neuen Zaunes. 

Die Baukosten belaufen sich auf voraussichtlich ca. 58.000 €.

Die Förderung des Vorhabens erfolgt nach der Richtlinie des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umset-
zung von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie LEADER 
– RL LEADER/2014) vom 15.12.2014. Die öffentlichen Ausgaben wer-
den durch die Europäische Union im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms für den Ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 2014-2020 
(EPLR) mit 80 % kofinanziert.
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Neues Wasserrad im Molchner Stolln eingebaut

Nachdem Mitte Januar das alte Wasserrad mit Kunstgezeug im Rei-
chelschacht zurückgebaut wurde, erfolgte direkt im Anschluss die 
Neuherstellung. Das neue Wasserrad hat einen Durchmesser von 2,75 
Metern und wurde aus Lärchenholz gefertigt, was eine deutliche Ver-
besserung darstellt.  Es wurde aufgrund der Enge im Stolln in seine 
Einzelteile demontiert und vor Ort wiederaufgebaut. Aufgrund insta-
biler Gebirgsverhältnisse im Stolln ist noch ein großflächiger Siche-
rungsausbau in Form einer Bruchsteinmauer am Betriebspunkt Rei-
chelschacht (am Wasserrad) erforderlich und auch die Erneuerung der 
Fluchtwegebeschilderung steht noch an.
Fertiggestellt werden konnten außerdem die Gitterrostabdeckungen 
der Wassersaige. 

Voraussichtlich Mitte April sollen die Modernisierungsarbeiten an der 
Elektro- und Telefonanlage abgeschlossen werden.
Bei entsprechender Witterung werden dann die Arbeiten im Außenbe-
reich aufgenommen. Unter anderem wird über Tage die Nachbildung 
einer Schachtkaue mit integriertem Tageschacht und 7 Meter hohem 
Förderturm in Holzbauweise auf dem bereits hergestellten Fundament 
errichtet. Außerdem erfolgt noch die Gestaltung der Außenanlagen mit 
Absturzsicherung zum Gewässer „Rote Pockau“.

Die voraussichtlichen Gesamtkosten betragen ca. 975.000 €. Die 
zuwendungsfähigen Kosten werden über das Programm Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
GRW-Infra zu 85 % gefördert. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermit-
teln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 

Die Mitfinanzierung des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Energie erfolgt 
auf der Grundlage des vom Deutschen 
Bundestag beschlossenen Haushaltes. 

„Hei, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort

und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt,
endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sind’s zwei und drei!

Wer nicht blind, der gewinnt
einen schönen Fund geschwind.

Eier blau, rot und grau
kommen bald zur Schau.

Und ich sag’s, es bleibt dabei,
gern such ich ein Osterei:
Zu gering ist kein Ding,
selbst kein Pfifferling.“

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
(1798 – 1874)
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ANGEBOTE DER 
MARIENBERGER 
H Ä N D L E R  & 
GASTRONOMEN

CLICK & COLLECT-SERVICE

Über den Click & Collect-Service kann online oder telefonisch 
bestellte Ware vor Ort im Geschäft abgeholt werden. Dies 
ist nur mit konkreter Terminvereinbarung möglich, um eine An-
sammlung von Kunden zu vermeiden. Verkaufspersonal und 
Kunden müssen außerdem eine FFP2-Schutzmaske oder medizi-
nische Maske tragen. Die nachfolgenden Geschäfte in der Berg-
stadt Marienberg, welche nach wie vor und auf unbestimmte 
Zeit weiterhin von der Schließung betroffen sind, bieten diesen 
Service an. Unterstützen Sie unsere lokalen Anbieter! Das kon-
krete Angebot ist auf den Webseiten und Online-Shops er-
sichtlich oder telefonisch zu erfragen. Viele Geschäfte bieten 
auch Gutscheine an.

Wir sind dabei:

AG MODEN, Markt 15 
Tel: 03735 62702 | E-Mail: agmoden@hotmail.com

Annabell‘s Schuhladen, Ratsstraße 5
Tel: 03735 7696381 | E-Mail: annabells.schuhladen@gmail.com 
Auch auf Facebook

Änderungsschneiderei Arnold, Wolkensteiner Str. 14
Tel: 03735 22340

BLASIUS Bürofachhandel, Katharinenstr. 11
Tel: 03735 22544 | E-Mail: info@blasiusbuero.de | 
www.blasiusbuero.de

City-Shop, Zschopauer Str. 5
Tel: 03735 6603435 | E-Mail: angela.k26@web.de

D.A.S. systemhaus GmbH, Computer Store Marienberg, 
Töpferstr. 11
Tel: 03735 7696260 | E-Mail: marienberg@dassystemhaus.com

De Hutzenstub-Volkskunst, OT Kühnhaide 
Kühnhaidner Hauptstraße 15 b 
Tel: 037364 8752 | E-Mail: volkskunst@kuehnhaide.de
www.volkskunst.kuehnhaide.de

DEPROC Freizeitartikel GmbH, Am Abrahamschacht 1A
Tel: 03735 609903 | www.deproc.de

Der Kinderladen Inh. Ines Spickenreuther, Annaberger Str. 4
Tel: 0174 6229885 | E-Mail: ines65mab@web.de
www.kinderladen-marienberg.de

Drechslerei Matthias Reichel, Hüttengrund 10
Tel: 03735 22887 | E-Mail: drechselstube@web.de

Fink Farben GmbH, Reitzenhainer Str. 33
Tel: 03735 22187 | E-Mail: finkfarben@t-online.de

FürHolz – Reichel & Vogel GbR, Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 5
Tel: 03735 90285 | E-Mail: info@fuerholz.de
www.fuerholz.de

Haushaltwaren B. Schlottig GmbH, Lorbeerstr. 1
Tel: 03735 22120 | E-Mail: schlottig@t-online.de
www.haushaltwaren-schlottig.de 
Jeans Fashion, Annaberger Str. 1 Hautnah Woman, Markt 13 
Tel: 03735 6098940 (Mo, Di, Do, Fr 9 – 13 Uhr)

Jeans Walther, Kirchstr. 32
Tel. & WhatsApp: 0173 9162885 | E-Mail: office@jeans-walther.de        

Karlheinz Schmidt GbR – Uhrmachermeister und Juwelier
Marienstraße 14 
Tel: 03735 22522 (zu den geltenden Öffnungszeiten besetzt)
www.schmidt-marienberg.de

Kunststube Marienberg, Markt 12
Tel: 03735 65450 (Bestellung auch per Anrufbeantworter)
E-Mail: kunststube-marienberg@gmx.de
www.kunststube-marienberg.de
Abholzeiten Mo – Fr von 9 – 11 Uhr & nach Vereinbarung

Kunze Kinderwagen-Korbwaren, Zschopauer Str. 18
Tel: 0174 6242281 o. 03735 63789 | E-Mail: jankunze@t-online.de

Licht & Kraft Elektro GmbH, Markt 4 & Lauterbacher Straße 1 
Tel: 03735 91210 | E-Mail: info@licht-kraft.de 

Lydia`s Shop, Bergstr. 1
Tel: 03735 661188 | E-Mail: der-super-laden@web.de 
Erreichbar während Öffnungszeit Paketshop GLS 12 – 16 Uhr

Mein Kleiderschrank, Ratsstr. 1
Tel: 0172 9785968 | E-Mail: info@kleiderschrank-marienberg.de
shop.kleiderschrank-marienberg.de

MODISTO | MODE IST UNSERE LEIDENSCHAFT, Baderstr. 4
Tel. & WhatsApp: 0172 3546274
Mehr Infos unter ps-modisto.de | INSTGRAM _modisto_

Motorgerätefachhandel Siegert, OT Reitzenhain
Ernst-Thälmann-Str. 26
Tel: 037364 8404 | E-Mail: info@siegert-motorgeraete.de

Parfümerie & Kosmetik Gabriele Fritzsche, Annaberger Str. 11
Tel: 03735 22249 | E-Mail: gabiparfuem1@aol.com

Radsport Weinhold, Am Abrahamschacht 1 B
Tel: 03735 62436 | E-Mail: info@radsport-weinhold.de
www.radsport-weinhold.de
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GASTSTÄTTE „OLD MAN“, Zschopauer Str. 15
Tel: 03735 7696111
Fr/Sa | 17 – 19 Uhr oder auf Bestellung 
Kleiner Hofladen zu diesen Zeiten geöffnet.

RATSKELLER MARIENBERG, Markt 1
Tel: 03735 266892
Mo – Fr Mittagessen | Speisekarte unter: 
www.ratskeller-marienberg.com/tagesgerichte

HOTEL „WEISSES ROSS“, Annaberger Str. 12 
Tel: 03735 6800-0 | Mo – So 11 – 19 Uhr auf Bestellung
Bestellungen für Sa/So: freitags bis 15 Uhr
Speisekarte unter www.weisses-ross.com

PIZZERIA ADRIA, Am Federnwerk 3 
Tel: 03735 63243
Mo/Di 11:30 – 18 Uhr | Mi – Fr 11:30 – 21 Uhr
Sa/So/FT 17 – 21 Uhr 

BRAVO PIZZERIA, Markt 1  
Tel: 03735 62520
Zu den gewohnten Zeiten.

PHILIPP’S RISTORANTE-PIZZERIA, Zschopauer Str. 8 
Tel: 03735 24195
Mo 17 – 20:30 Uhr | Di – Fr 11 – 13 Uhr & 17 – 20:30 Uhr  
Sa/So 16:30 – 20:30 Uhr 

OMA`S KARTOFFELHAUS, Zschopauer Str. 19 
Tel: 03735 660677
Fr/Sa/So 17  – 20:30 Uhr  
Speisekarte unter www.omas-kartoffelhaus.de

RESTAURANT „ZUM SCHWARZEN BÄREN“, OT Zöblitz, 
Am Marktplatz 78 
Tel: 037363 7246

MÖGLICHKEIT ZUR ESSENSBESTELLUNG BEI UNSEREN 
GASTRONOMEN ZUM ABHOLEN UND/ODER ZUR LIEFERUNG

Schatulle, Markt 18
Tel: 03735 6078375 | E-Mail: Schatulle_marienberg@freenet.de

Schuhsalon Weber, Wolkensteiner Str. 3
Tel: 03735 22403 | WhatsApp: 0171 5585569
E-Mail: info@weberschuhe24.de | www.weberschuhe24.de 

Shop Seifert, OT Pobershau, RS-Rathausstr. 4
Tel: 03735 23768 | E-Mail: christine-seifert@web.de

Sieben Sinne Schönheitspflege, Freiberger Str. 13
Tel: 03735 6092400 o. 0172  7587917 
E-Mail: info@7sinne-schoenheitspflege.de
www.7sinne-schoenheitspflege.de

Spielwaren Freier, Freiberger Str. 10
Tel: 03735 22810 | E-Mail: helfreier@mail.de

SPORT EHNERT GmbH & Co. KG, Am Abrahamschacht 1I
Tel: 03735 608890 | E-Mail: firma@sport-ehnert.de
www.sport-ehnert.de

-SPORT PAULE- INTERSPORT, Markt 19
Tel: 03735 22680 | www.sportpaule.de

LANDHOTEL SEIFERT, OT Zöblitz, Schützenstr. 44  
Tel: 0160 90660332 | E-Mail: landhotel-seifert@t-online.de 
Sa/So mittags Speisen zum Abholen/ abends Pizza 
Speisekarte u. Pizzakarte unter www.landhotelseifert.de

RÄTZENS BRETTMÜHLE, OT Gebirge, Brettmühlenweg 8
Tel: 03735 22832 | Fr – So 11 – 14 Uhr & 17 – 19 Uhr  
Speisekarte unter www.raetzens-brettmuehle.de

HUTHAUS ZUM MOLCHNER STOLLN, OT Pobershau, 
AS-Dorfstr. 69
Tel: 03735 669922 | Sa/So 11 – 14 Uhr & 17 – 19 Uhr 
Speisekarte unter www.huthaus-pobershau.eu/kalender.html 

GASTSTÄTTE & PENSION „WALDECK“, OT Pobershau, 
RS-Rathausstr. 36 
Tel: 03735 23214 | samstags & sonntags
Speisekarte unter www.das-waldeck.de 
Facebook-Seite „Waldeck Pobershau“

CAFÉ ZECHENSTUBE, OT Pobershau, AS-Dorfstr. 67
Auch Click & Collect-Service
Tel: 0152 38489380 | Eierschecke auf Bestellung
E-Mail: cafe-zechenstube-pobershau@web.de
www.cafezechenstube.de 

BAHNHOFSGASTSTÄTTE, OT Reitzenhain, 
Ernst-Thälmann-Str. 74
Tel: 037364 8307 | Mo & Mi – So 11:00 – 14:00 Uhr 
(Lieferung nur OT Kühnhaide & OT Reitzenhain)

ERBGERICHT, OT Satzung 
Satzunger Hauptstr. 85
Tel: 037364 8273
Am 15.04. Flecke zur Abholung zwischen 10 – 13 Uhr
(auf Bestellung)

Diese Übersicht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit! Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
Fortlaufend aktualisierte Informationen unter: www.marienberg.de

Textilparadies, Annaberger Str. 5
Tel: 03735 660034

Trachten Seiler, Baderstraße 5
Tel./Fax: 03735 22817 (Erreichbar 9 - 16 Uhr)
E-Mail: info@trachten-seiler.de | www.trachten-seiler.de 

Uhren-Schmuckgeschäft & Modellbahngeschäft 
Christine Börner, Zschopauer Str. 7
Tel: 03735 63764 o. 0162 8595604 
E-Mail: foto-boerner@t-online.de

Weiß Raumgestaltung, OT Lauterbach, Oberdorf 71
Tel: 03735 6607845 | E-Mail: info@raumausstattung-weiss.de
www.raumausstattung-weiss.de 

Weltladen Marienberg, Markt 14
Tel: 03735 266907 | Bestell- und Abholzeit: Di & Do 14 – 17 Uhr

Wichtelino, Töpferstr. 15
03735 2679926 und 0173 3610905
E-Mail: annett.voigt1@freenet.de | www.wichtelino.de

Wohnkultur-Leder Schubert, Kirchstraße 44
Tel: 03735 23343 | E-Mail: schubert.marienberg@t-online.de
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Zwar hat dieses Exponat – ein Eierschrank aus der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts – nicht gleich direkt 
etwas mit dem Osterfest zu tun, dennoch ist es eine 
Erwähnung wert. Immerhin wurde darin das wichtigste 
Ostersymbol – das Ei – aufbewahrt. Als Dachbodenfund 
von ein paar Brettern trat es kürzlich in Erscheinung. 
Ein Museumsmitarbeiter nahm sich des Holzstapels an 
und zauberte mittels handwerklichem Geschick die-
ses kleine Schränkchen hervor. Zunächst wurde noch 
über dessen Nutzung spekuliert. Durchaus hätte es 
auch dem Vogelsteller als Vogelbauer dienen können. 
Doch die Auflagen für die Einlegeböden ließen Zwei-
fel aufkommen. Also wurde recherchiert und siehe da, 
das Internet brachte Ergebnisse. Kein Vogel, sondern 
Eier bewahrte dieses Schränkchen einst auf. Das Eier-
schränkchen diente also dem Transport und war eine 
der wenigen sicheren Aufbewahrungsmöglichkeiten für 
Eier. Der heute so gängige Eierkarton aus Pappe wur-
de erst in den 1960er Jahren entwickelt und auch der 
Kühlschrank war zu dieser Zeit in Privathaushalten nicht 
Standard. Damit die Eier darin möglichst lange frisch 
blieben, mussten sie kühl und dunkel lagern. 

Drei Einlegeböden mit kreisrunden Aussparungen neh-
men jeweils 10 Eier auf.

Das Schränkchen ist eine solide Handwerksarbeit. Es 
hat die Maße 30 x 40 cm. Die Tür bzw. die Seitenteile 
lassen durch ihre Gestaltung mittels je 8 bzw. 5 Rund-
stäben Luft in das Schränkchen. Eine geschwungene, 
jedoch schlichte Verzierung an der Vorderseite bildet 
den oberen Abschluss. Die Löcher auf dem rückseitig 
verleimten Brett deuten auf die Befestigung von Haken 
hin. Mit diesen wurde das Schränkchen an der Wand 
angebracht.
  
Das Eierschränkchen soll in der „Stadtgeschichtlichen 
Abteilung“ der Dauerausstellung im Museum säch-
sisch-böhmisches Erzgebirge in der Nähe des von Kurt 
Meyer und seiner Familie 1947 geschaffenen Heimat-
berges „Sommerlandschaft im Pockautal“ seinen Platz 
finden. 
 

Als man Eier noch in Schränken transportierte 
– ländliches Leben anno dazumal –
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Kürzlich konnte sich die Stadt Marienberg mit dem 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge über eine 
Neuerwerbung für den Dauerausstellungsbereich freu-
en. Denn eine Chemnitzerin bot der Einrichtung einen 
begehbaren Kaufmannsladen der Firma Linus Dähnert, 
Wünschendorf an. Ein herzlicher Dank geht daher an 
die Familie Kaiser, für die Zurverfügungstellung dieses 
schönen Spielzeuges. Der Kaufmannsladen misst 90 
cm in der Breite, 80 cm in der Tiefe und 110 cm in der 
Höhe inklusive des Aufsatzes, in welchem sich links 
und rechts einer Glasvitrine, je sechs beschriftete kleine 
Schubkästen befinden. Weitere drei Aufbewahrungs-
möglichkeiten in Form von Schubästen und Glasschie-
bern sind im unteren Teil des Aufsatzes untergebracht. 
Im „Verkaufsbereich des Verkäufers“ ist für zusätzlicher 
Stauraum der „Waren“ mittels eingebauter Regalbret-
ter gesorgt worden. Am vorderen Tresen wurde eine 
Waage mit heute noch vorhandenem Gewichtsset ein-
gebaut. Das zum Kaufmannsladen gehörige Zubehör 
stammt teilweise vermutlich aus den 1950er und 1960er 
Jahren, einiges auch aus späterer DDR-Zeit.
Der Verkaufsstand bot Kindern im Alter von 3 bis 8 Jah-
ren eine realistische Verkaufsatmosphäre und lud zu 
Rollenspielen ein. In naher Zukunft soll dieses Exponat 
nun in der Abteilung „Spielzeugland Erzgebirge“ aufge-
stellt werden. Der Verkaufsstand befindet sich in einem 
sehr guten Zustand und gehörte ab den 1930er Jahren 
zum Warensortiment der Firma.
Dank der Recherchearbeit von Sylvia Wentzlau, die 
öffentlich unter der Internetseite: https://www.wuedo.
org/unternehmen/linus-d%C3%A4hnert/ einsehbar ist, 
sind wir über die Firma und ihre Produkte gut informiert. 
Demnach gründete der Spielzeugmacher Gustav Linus 
Dähnert 1888 
seine Firma 
„Fabrik feiner 
Ho lz wa re n“. 
Die Produkti-
on begann er, 
wie viele an-
dere Firmen, in 
der elterlichen 
Wohnung.

Hergestellt wurden zunächst Puppenwiegen und Pup-
penbetten. 1894 kaufte er ein Grundstück für den Bau 
eines Fabrik- und eines Wohnhauses. In dieser Zeit er-
weiterte er das Sortiment auf größere Spielmöbel, so 
auf begehbare Kaufmannsläden bzw. Verkaufsstände. 
1905 erfolgte der Anbau eines Fabrikgebäudes. Ab 
1922 nahm die Firma an der Leipziger Messe teil. Seit 
1928 firmierte das Unternehmen als „Linus Dähnert, 
Spiel- und Holzwaren“. Nachdem Gustav Linus Dähnert 
1935 seine Geschäftstätigkeit beendete, führten seine 
Tochter und dessen Ehemann sowie Sohn Johannes 
Dähnert, die Firma weiter. Diese warben per Inserat mit 
der Spezialität: „Puppenmöbel einzeln und in Garnitu-
ren“. Ein Warenzeichen wurde 1937 eingetragen. 1950 
konnte die Firma für eine technisch durchdachte Spit-
zenleistung ausgezeichnet werden. Hierbei handelte es 
sich um das 60-teilige runde Vierzimmerpuppenhaus 
mit Wendeltreppe und Dachgarten. Das Puppenhaus 
war elektrisch drehbar und beleuchtet. Ein besonde-
res Highlight war außerdem der Heißwasserspeicher im 
Bad. 

1972 wurde die 
Firma in den VEB 
VERO Olbernhau 
als Produktions-
bereich V ein-
gegliedert. Statt 
des Puppenmö-
belsor timentes 
wurden seitdem 
Roller und Hand-
wagen produ-
ziert. Nach 1990 

erinnerten nur noch die überlieferten Produkte und Fir-
menkataloge an die Erzeugnisse der Firma.

Mit dem Abriss des Fabrikschonsteins im Jahr 1993 in 
Wünschendorf verschwand auch das letzte Wahrzei-
chen der einstigen Spielwarenfabrik Linus Dähnert.

Literaturangabe:
https://www.wuedo.org/unternehmen/linus-d%C3%A4hnert/ 

Neuzugang für das Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge:
ein begehbarer Kaufmannsladen der Firma Linus Dähnert, Wünschendorf
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Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

1521
2021

Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Heinrich sich überhaupt der Stadtgründung widmete. Des 
Weiteren zeigt es anhand einiger Ereignisse auf, dass das 
Jahr 1521 auch überregional bedeutend war und zugleich den 
Bogen zu Marienberg spannt. 

Genannt seien der Reichstag zu Worms, der Aufenthalt 
Luthers auf der Wartburg und der Geburtstag von Herzog 
Moritz, einem Sohn des Stadtgründers Herzog Heinrichs. 
Der Blick ist zudem nach Annaberg und hinüber nach Böh-
men gerichtet. Hier geht der Autor bspw. der Thematik auf 
den Grund wie aus dem Joachimsthaler Guldengroschen der 
Taler und später der Dollar wurde. Doch mehr wollen wir an 
dieser Stelle nicht verraten. Nur noch so viel, dass auch die 
Löwen-Apotheke selbst zum Schluss eine kleine Rolle spielt. 

Die reich bebilderte Broschüre 
ist voraussichtlich ab April in 
der Löwen-Apotheke für 7 € 
pro Exemplar käuflich zu 
erwerben. Ein Teil des Erlöses 
soll zur Unterstützung der 
Feierlichkeiten im Jahr 2022 in 
die Festkasse fließen. Noch ein 
Schmankerl zum Schluss: Die 
Schaufenster der Löwen-Apo-
theke werden im Hinblick auf 
das Jubiläum entsprechend 
dem historischen Hintergrund 
gestaltet. Eines ist schon fer-
tig. Die Bürgerschaft darf also 
weiterhin gespannt sein.

Werner Wittig und Ulrike Klemm 
überreichten druckfrische Broschüre

Als Geburtstagskind freut man sich besonders über Über-
raschungsgäste, die unerwartet erscheinen. Dazu gehörte 
kürzlich der Besuch von Ulrike Klemm, Apothekerin und In-
haberin der Marienberger Löwen-Apotheke und ihrem Vater, 
Werner Wittig, dem früheren Chef des Hauses. Im Gepäck 
hatten die beiden eine Überraschung für Oberbürgermeister 
André Heinrich. „Wir haben eine Broschüre mitgebracht, die 
mein Vater erstellt hat und die im Vorfeld zu den Feierlichkei-
ten zum 500. Stadtjubiläum von Marienberg den Bürgerinnen 
und Bürgern mit angeboten werden soll“, so Frau Klemm. 
Werner Wittig, Apotheker im Ruhestand und selbst sehr 
geschichtsinteressiert, hatte es sich zur Aufgabe gemacht, 
das Gründungsjahr von Marienberg insgesamt näher zu 
beleuchten. „Mir ging es nicht darum, eine weitere Chronik 
zu schreiben. Vielmehr lag es mir am Herzen, Fakten und 
Geschehnisse in und um Marienberg zu sammeln und so dem 
Leser zu vermitteln, was sich sonst noch 1521 zugetragen 
hat“, erklärte Werner Wittig. Unter dem Titel “das Jahr 1521“ 
entstand so sein 54seitiges Werk mit bemerkenswertem 
Inhalt. Es wird z. B. die Frage beantwortet, warum Herzog 

v.l.n.r.: Ulrike Klemm, Werner Wittig, Maskottchen „Uli“ und Oberbür-
germeister André Heinrich freuen sich über die neue Broschüre



06/2021 · Seite 13 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Informationen
für die Ortsteile

Liebe Mitglieder unseres HSV 1956 Marien-
berg e.V., liebe Handballfreunde,

im Namen des Vorstandes des HSV 1956 
Marienberg e.V. wünsche ich allen un-
seren Mitgliedern, Fans, Sponsoren, 
Helfern und Unterstützern sowie 
allen ihren Angehörigen ein frohes 
und vor allem gesundes Osterfest.

Ich wünsche allen weiterhin, trotz 
der uns alle schon über ein Jahr 
lang belastenden Corona-Pande-
mie und den damit verbundenen Ein-
schränkungen unseres Alltags, dass 
sie die Osterfeiertage zum Ausspannen, 
Erholen, Kraft tanken und für schöne gemeinsame 
Freizeitaktivitäten mit ihren Familien, Angehörigen oder mit Freunden 
nutzen können. 
   
Wir hoffen ebenfalls, dass wir bald wieder den Trainingsbetrieb für alle 
unsere Teams aufnehmen und somit eine gute Saison-Vorbereitung 
durchführen können.
Für die kommende und hoffentlich wieder stattfindende Handballsai-
son 2021/22 laufen die Planungen bereits auf Hochtouren.

Der Vorstand würde sich freuen alle Spielerinnen unserer Teams nach 
der ungewohnt langen Trainingspause wieder begrüßen zu können 
und dass alle unsere Sponsoren und Unterstützer dem Verein weiter-
hin hilfreich zur Seite stehen.

Nur gemeinsam sind die, nach Beendigung der Corona-Pandemie, 
anstehenden Aufgaben zu bewältigen und unsere sportlichen Ziele 
zu erreichen.

Bleibt gesund und auf ein baldiges Wiedersehen in der Sporthalle am 
Goldkindstein.

Im Namen des Vorstandes der HSV 1956 Marienberg e.V.

Thomas Ehnert 
Präsident

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im MEF- 
Videotext ab Seite 360-373 oder im Internet www.handball-marien-
berg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg ersichtlich.

TSV 1872 Pobershau e. V.

Abteilung Tischtennis beginnt mit Online-Training

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der Aus-
sichten für die nächsten Wochen, haben die Betreuer 
im Nachwuchsbereich des TSV 1872 Pobershau das Training mit einer 
Online-Schaltung begonnen. Bereits am 04.03.2021 wurde ein On-
line-Meeting mit den Nachwuchsspielern durchgeführt, um wesentliche 
Informationen der geplanten Abläufe zu besprechen. Dazu hatten sich 
nahezu alle jungen Sportler eingeloggt.

Am Dienstag, dem 09.03.2021 sollte bereits das erste Freilufttraining un-
ter Beachtung der geltenden Corona-Regeln erfolgen, leider konnte es 
durch die steigenden Inzidenzzahlen im Erzgebirgskreis nicht durchge-
führt werden. Deshalb wurde umgehend durch den Trainer, Toni Krauß, 
für den 12.03.2021 ein Online-Training organisiert und mit insgesamt 
vierzehn Spielern durchgeführt. Der Schwerpunkt dabei waren Kondi-
tions- und Kraftübungen. Im Anschluss gab es eine kleine Auswertung in 
der sich die Teilnehmer zum Ablauf, den Inhalt und auch zu Änderungen 
oder Erweiterungen melden konnten. Das nächste Online-Training fand 
dann am 19.03.2021 statt. Dabei ging es um Gleichgewicht, Koordina-
tion und es wurden sportspezifische Ballübungen trainiert. Dazu wurden 
Koordinationsleitern und Balancegeräte beschafft.

Durch das Online-Training können sich die jungen Spieler fit halten und 
das Teamgefühl soll ebenfalls gestärkt werden. Wir alle hoffen sehr, dass 
wir dann in wenigen Wochen gut vorbereitet wieder mit dem gewohnten 
Training in der Turnhalle beginnen können.

Schrottsammlung des CVJM 
Lichtblick e. V.

	 1. bis 31. Mai – am Pfarrhaus Lauterbach

In dieser Zeit wird neben dem Pfarrhaus in Lauterbach ein Container 
stehen, in welchen jeder seinen Schrott selbstständig werfen kann. Dazu 
gehören alle metallischen Sachen aus Eisen, Gusseisen, Edelstahl, Alu-
minium, Kupfer, Kabel usw. Wer größere Sachsen im Keller, Haus oder 
Garten hat und Hilfe beim Tragen benötigt, der kann sich gern bei uns 
melden und einen Termin zur Abholung vereinbaren.

Der Erlös dieser Schrott-Sammlung wird für die noch offenen Kosten 
vom Bau des Begegnungszentrums in Niederlauterstein verwendet. 

Kontakt: 
Stefan Macher
Tel. 0162/9617380
E-Mail mail@stemac.de

Wir bedanken uns ganz herzlichen bei allen, die uns unterstützen! 

B L U T S P E N D E T E R M I N E
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, den 12.04.2021
von 14:30 bis 18:30 Uhr

in der Grundschule Zöblitz, 
Schützenstraße 11

© Snuckles - stock.adobe.com
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Information zu Veranstaltungen im Begeg-
nungszentrum Zöblitz

Liebe Besucher des Begegnungszentrums Zöblitz,
Corona und kein Ende – leider ist nicht abzusehen, wann wir mal 
wieder öffnen dürfen.
Wie gerne hätten wir das Osterfest gemeinsam mit Ihnen gefeiert. 
Aber leider ist es nicht möglich. Wir wünschen Ihnen trotzdem ein paar 
schöne Tage und hoffen, dass wir uns bald wiedersehen. 
Bleiben Sie gesund!

Wir bemühen uns, unser Büro weiterhin von 9:00 – 12:00 Uhr zu 
besetzen.
Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, können Sie sich gern 
an uns wenden.
Auch telefonisch sind wir weiterhin unter 18874 oder 01729340719 
zu erreichen.

Fotowettbewerb „Winter daheim“
Unser Fotowettbewerb „Winter daheim“ ist abgeschlossen. Herzlichen 
Dank für über 200 Einsendungen. Wir waren von der großen Resonanz 
total überwältigt. Die Auswahl fiel der Jury nicht leicht, deshalb haben 
wir die Anzahl der Preise auch 
etwas erhöht. Ein Dankeschön 
dafür auch an die Stadtverwal-
tung Marienberg.

Das Siegerfoto wurde von 
Christin Fiebig, Kühnhaide 
eingereicht. Sie erhält einen 
Marienberg-Gutschein

Herzlichen Glückwunsch! 
Alle anderen Gewinner werden 
im Laufe der nächsten Tage 
benachrichtigt.

Verein zur Förderung der Kultur und der  
Serpentinsteintradition e.V.

Ein herzliches Dankeschön an Familie Gebhardt und Bert Körner für 
das Aufsetzen der Osterkrone
Damit möchten wir wenigstens ein bisschen frühlingshafte Stimmung 
verbreiten.
Hoffen wir, dass wir die Krone im nächsten Jahr endlich wieder mit 
einem kleinen Frühlingsfest aufstellen dürfen.

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags		  10:00 Uhr	Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag,	 11.04.	 8:30 Uhr		 Predigtgottesdienst, 
				    kein Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 	 11.04.	 10:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 	 03.04.	 21:00 Uhr	Feier der Osternacht
Ostersonntag, 	04.04.	 10:30 Uhr	Hl. Messe 
Ostermontag,	 05.04.	 8:30 Uhr		 Hl. Messe
Sonntag, 	 11.04.	 8:30 Uhr		 Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 	 11.04.	 10:30 Uhr	Wendestelle

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 
Ostersonntag, 	04.04.	 6:00 Uhr		 Ostermette mit Pfarrer 
				    Scheunpflug
Ostermontag, 	05.04.	 10:00 Uhr	Festgottesdienst mit 
				    Pfarrer Scheunpflug

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags		  10:00 Uhr	Gottesdienst

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 04.04.	 9:30 Uhr		 Familiengottesdienst

Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 04.04.	 9:30 Uhr		 Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Osternacht, 	 03.04.	 21:00 Uhr	Andacht mit Harald 
				    Müller
Ostermontag, 	05.04.	 10:00 Uhr	Familiengottesdienst 
				    mit G. Seifert & Team

Gottesdienste in Pobershau
Ostersonntag, 04.04.	 10:00 Uhr	Predigtgottesdienst mit 		
				    Pfarrer i.R. Vogel 
				    mitausgestaltet durch 
				    den Posaunenchor, 
				    zugleich. Kindergottesdienst
Sonntag, 	 11.04.	 10:00 Uhr	Predigtgottesdienst mit Dorothea 	
				    Landgraf, zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Ostersonntag, 04.04.	 19:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 11.04.	 19:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag, 	 08.04.	 19:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde mit 
				    Pastorin G. Klug
Sonntag, 	 11.04.	 10:30 Uhr	Sonntagsschule

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Sonntag,     	 04.04.	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst in der 
				    Stadtkirche Zöblitz 
Sonntag,   	 11.04.   10.00 Uhr Gemeinschaftstunde 
Sonntag,   	 18.04.   10.00 Uhr Gemeinschaftstunde
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Regionale Fernseh-Gottesdienste 
Bitte um Unterstützung!

Um den Zuschauern Gottes Segen und ein hoffnungsvolles Wort in 
die Wohnzimmer zu bringen, werden die Fernseh-Gottesdienste von 
und mit Gemeinden des Mittleren Erzgebirges wöchentlich im MEF 
ausgestrahlt.
Da wir die Ausstrahlung der Gottesdienste durch Spenden finanzieren, 
bitten wir um Unterstützung:

Spendenkonto:	 CVJM Lichtblick e.V.
IBAN:	 DE88 8705 4000 0725 0505 94
	 Erzgebirgssparkasse
Zweck:	 MEF-Gottesdienst

Vielen Dank!

Mut-mach-Fenster

Eine Anregung der Ev.-Lutherischen Kirchgemeinde Marienberg

Gestalte Dein eigenes Mut-mach-Fenster!
Das kannst Du fotografieren.
Schicke Dein Ergebnis oder auch Fotos von entdeckten Fenstern an
die Mailadresse: offene@kirche-marienberg.de!

Die Fenster werden dann auf unserer Internetseite veröffentlicht.
Wer mag, kann auch mitteilen, wo er die Fenster entdeckt hat.

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 10.04.2021 

Dietmar und Lisa Schulze
Marienberg

Marienberg Stadt
Herr Thomas Herrmann	 wird am 08.04.	 70 Jahre alt
Frau Annerose Hähle	 wird am 16.04.	 80 Jahre alt

OT Ansprung
Frau Donja Gerstenberg	 wird am 06.04.	 70 Jahre alt

OT Kühnhaide
Herr Joachim Spindler	 wird am 07.04.	 70 Jahre alt  
Frau Roswitha Krellmann	 wird am 15.04.	 70 Jahre alt 

OT Pobershau
Herr Siegfried Bauch	 wird am 04.04.	 70 Jahre alt 
Herr Günter Leibiger	 wird am 06.04.	 70 Jahre alt
Herr Werner Petzold	 wird am 08.04.	 85 Jahre alt
Frau Annerose Seifert	 wird am 11.04.	 80 Jahre alt

OT Zöblitz
Frau Renate Reichel	 wird am 12.04.	 70 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Vermiete 3-Raumwohnung 
in Marienberg

73 m², BJ 2001, Küche, Tages-
licht-Bad, Balkon, Garage, Keller, 

82,7 kWh, KM 440,- €
Tel.: 0163 1739804

Anzeigentelefon
03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de
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frohe ostern
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Baumpflege | Obstbaumpflege

FROHE 
O S T E R N

WIR ZIEHEN UM
Es fällt uns nicht leicht in der Praxis Pobershau Ende März 
die Tür zu schließen. Gern haben wir dort in den 
vergangenen 20 Jahren unsere Patienten behandelt.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen in 
all den Jahren, dass Sie in uns und unsere Arbeit haben.
Eine Erweiterung des Therapieangebotes ist der Grund für 
die Veränderung. Wir freuen uns, dass wir Ihnen seit diesem 
Jahr im Ortsteil Rittersberg, Rittersberger Straße 32 zusätz-
lich zur Osteopathie die altbewährte Behandlung der                
Unterwasserdruckstrahlmassage wieder anbieten 
können. Trotzdem sind wir weiterhin für unsere Pobershauer 
Hausbesuchs – Patienten vor Ort. Alle anderen Patienten 
behandeln wir weiterhin sehr gern in Marienberg oder 
Rittersberg.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle gilt der Familie 
Ehnert, in dessen Räumen wir über die vielen Jahre unsere 
Arbeit ausführen konnten.  

Wir wünschen ein 
gesegnetes Osterfest.

Ihre Physiotherapie Evelin Schulze

Kriminal -
kurzgeschichten
an berühmten Schauplätzen des 
Erzgebirges beiderseits der Grenze

Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien | Lauterbacher Straße 1 | 09496 Marienberg
T. 03735 93875-60 | F. 03735 93875-69 | info@erzdruck.de | www.erzdruck.de

Schatten über dem Erzgebirge 
Die neuen Krimis
Welterbestätten im Visier

Stíny nad Krušnými horami 
Nové detektivní příběhy
Zaostřeno na místa světového dědictví
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Am 6. Juli 2019 ernennt die UNESCO die Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří zum Welterbe – eine seit dem 
11. Jahrhundert gewachsene Bergbaulandschaft beiderseits 
der sächsisch/böhmischen Grenze. Seit dem ersten Fund 
von Silbererz im Jahre 1168 wurde im Erzgebirge bis 1990 
ununterbrochen Bergbau betrieben.

Die Kurzgeschichten, geschrieben von 22 Autoren aus 
Tschechien und Deutschland, haben ihre Schauplätze je-
weils an einer Welterbestätte. Die Handlungen, zweispra-
chig abgedruckt und illustriert von Ralf Alex Fichtner, ent-
führen Leserinnen und Leser an diese Orte, nehmen sie mit 
in deren Historie und entfachen Neugier, diese zu besuchen.

Dne 6. července 2019 přijalo UNESCO na seznam světového 
dědictví Hornický region Erzgebirge/Krušnohoří – mon-
tánní krajinu rozvíjející se na obou stranách česko-saské 
hranice od 11. století. Od prvního nálezu stříbra v roce 1168 
se v Krušných horách nepřetržitě těžilo až do roku 1990.

Povídky 22 autorů z Česka a Německa se vždy odehrávají na 
jednom místě světového dědictví. Ve dvou jazycích a s ilus-
tracemi Ralfa Alexe Fichtnera přenesou čtenářky a čtenáře 
na tato významná místa, nechají je nahlédnout do jejich his-
torie a vzbudí zvědavost tato místa prozkoumat. 

9 783946 568384

Die Kurzgeschichten, geschrieben von 22 Autoren aus Tschechien und 
Deutschland, haben ihre Schauplätze jeweils an einer Welterbestätte. 
Die Handlungen, zweisprachig abgedruckt und illustriert von Ralf Alex 
Fichtner, entführen Leserinnen und Leser an diese Orte, nehmen sie mit 
in deren Historie und entfachen Neugier, diese zu besuchen.

Herausgeber: Baldauf Villa Marienberg
Zu beziehen: direkt in der Baldauf Villa Marienberg,
  in ausgewählten Buchhandlungen und 
  im Internet unter www.buchschätze.de

ISBN 978-3-946568-38-4 | 1. Au� age 2020 | Format: 12 x 20 cm
Umfang: 448 Seiten | Festeinband | Preis: 17,90 €

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mal: seniorenpension@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben

Suchen Koch oder Küchenhelfer 
gelernt / ungelernt (m/w/d) zur Festeinstellung oder auf Aushilfsbasis 

in Oma`s Kartoffelhaus, 09496 Marienberg, Zschopauer Str.19
Bewerbung vor Ort oder Tel. 0172 7864299
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Allen Kunden, Frunden und Bekannten
unseres Hausews wünschen wir
Allen Kunden, Freunden und BekanntenAllen Kunden, Freunden und BekanntenAllen Kunden, Freunden und BekanntenAllen Kunden, Freunden und BekanntenAllen Kunden, Freunden und BekanntenAllen Kunden, Freunden und Bekannten
unseres Hauses wünschen wirunseres Hauses wünschen wirunseres Hauses wünschen wir

frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!frohe Osterfeiertage!
08297 Zwönitz, Am Niederen Anger 11,
Telefon: 037754 506-0, Fax 037754 50619
09496 Marienberg, Amtsstraße 2, 
Telefon: 03735 90785, Fax 03735 90790

B. Langer

Inh. Danny Langer

Weg zur frohen Zukunft Nr. 5b
09496 Marienberg
Tel. 03735 90140

E-Mail: bulanger@gmx.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

ZENTRALE GESCHÄFTSSTELLE

Telefon: 037360 785-12 • Fax: 037360 785-11 • E-Mail: info@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest. 
Bleiben Sie gesund!

Ihr Wohlbefinden ist unsere He� enssache!
Unsere Leistungen: 
• Vollstationäre Pflege • Tages- und Kurzzeitpflege 
• Ambulanter Pflegedienst 
• Dementenbetreuung • Wachkomapflege 
• Wohnen mit Service 
• Kinder- und Jugendbetreuung 
• Erziehungs- und Familienberatung

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH
Blumenauer Straße 95 • 09526 Olbernhau 

Sie verfügen über Kenntnisse in der Holzbearbeitung? 
Sie besitzen Teamgeist, sind flexibel, belastbar und 
zeichnen sich durch hohe Leistungsbereitschaft aus?
Dann kommen Sie für uns in Frage!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Mitarbeiter Lager / Fachkraft für Lagerlogistik

CNC Fachkraft / Maschinenbediener für unsere 
Holzproduktion (vergleichbar Zerspaner) 

Fachkraft Holz:
Tischler, Schreiner, Holzspielzeugmacher
oder Artverwandte mit abgeschlossener 
Berufsausbildung 

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 57 m² 

Obere Siedlungsstraße 107 in Scharfenstein
249,00 € Miete, 120,00 € Nebenkosten

Es besteht die Möglichkeit in Scharfenstein zwei  
Wohnungen zu einer zusammenzulegen. 

Moderne 5 – Raumwohnung 2. / 3. Etage bis 110 m² 
Bei Interesse können Sie sich gern bei uns melden.

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im ersten 
Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Ein gesundes Ein gesundes OsterfestOsterfest
wünschtwünscht
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wünschen die Teams der 
Stadtwerke Marienberg GmbH, 
der Energeiversorgung Marienberg GmbH 
und des Freizeitbades AQUA MARIEN!

FROHE OSTERN...

Ein Unternehmensverbund gemeinsam für die Region!

... bildet aus!

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Holzspielzeugmacher/-innen 
BA-Studenten Fachrichtung Holztechnik
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Wir wünschen 
allen unseren Patienten 

und Überweisern

Michael Wittig
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
- zahnärztliche Implantologie -

Am Abrahamschacht 1g · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 608374

www.oralchirurgie-marienberg.de

Ihre Häusliche Alten- und Krankenpflege

und Pflegeteam

Marienstraße 30 • 09496 Marienberg
 03735 23609

Unseren Patienten mit Angehörigen,
den Arztpraxen sowie allen Freunden
und Bekannten wünschen wir ein
gesegnetes Osterfest.   

 Freiberger Straße 18
09496 Marienberg, Telefon: 03735 23609

FACHVERKAUF

∙ Elektrische Haushaltgroß- und Kleingeräte
∙  Warmwassergeräte
∙  Raumheizgeräte
∙  Leuchtmittel, Energiesparlampen
 und Elektroinstallationsartikel
∙  Wohnraumleuchten
∙  Radio, TV, Sat, Hifi, PC/Notebooks,
 Mobilfunk, Car-Hifi & Multimedia

SERVICE

∙  24-h Hausgeräteservice
∙  Reparatur von elektrischen Groß- /
 Kleingeräten und Unterhaltungselektronik
∙  Vertragspartner von AEG, Bosch, Siemens,
 Elektrolux und Liebherr

Auch an Wochenenden und Feiertagen ist unser Havariedienst für Sie unter Tel.: 03735 91210 erreichbar!

Elektro und Haustechnik

Licht & Kraft Elektro GmbH

Lauterbacher Str. 1
09496 Marienberg
Telefon   03735 9121-0
Telefax   03735 9121-49

www.licht-kraft.de
info@licht-kraft.deElektro-Fachgeschäft

Markt 4 ∙ Tel. 03735 9121-52

frohe
Ostern
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Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg
Lindenstr. 50 · 09496 Marienberg · Tel.: 03735 9192-0 · www.wg-marienberg.de

ein frohes und gesundesein frohes und gesundes

Osterfest!Osterfest!
ein frohes und gesundes

Osterfest!


